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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der Weimarer Tafel plus, 

mit diesem Jahresrückblick erhalten Sie einen lebendigen Einblick in unsere Projekte und Aktivi-
täten. Jede Begegnung, jedes Lächeln und jeder kleine Fortschritt der Kinder wäre ohne Ihre 
Unterstützung und Engagement unserer Förderer und Ehrenamtlichen nicht möglich gewesen.
Ihre Spenden, Ihre Zeit und Ihre Aufmerksamkeit schenken weit mehr als materielle Hilfe: Sie 
schenken Wärme, Gemeinschaft und neue Perspektiven. Sie machen es möglich, dass Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien in Weimar Verbundenheit und Halt erfahren – genau dort, wo es 
am meisten gebraucht wird.

Wir möchten daran erinnern und sind dafür außerordentlich dankbar: Das Projekt Weimarer Tafel 
plus wird allein aus den Spenden vieler Freunde und Freundinnen finanziert und durch viele Eh-
renamtliche unterstützt. 

Die Herausforderungen sind groß und vielfältig, doch dank Ihrer Beiträge bleibt die Weimarer 
Tafel Plus ein Ort des Lernens, der Freude und des Zusammenhalts. 
Gemeinsam bauen wir Brücken: Brücken zu neuen Erfahrungen, zu Selbstvertrauen, zu Bildungs-
chancen und zu einem starken Miteinander in unserer Stadt.

Wir sind stolz, Sie an unserer Seite zu wissen – und freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 
gemeinsam neue Chancen, Abenteuer und wertvolle Momente für die Kinder und Jugendlichen in 
Weimar zu ermöglichen.

Stellvertretend grüßen wir Sie.
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Abenteuer in der Stadt – Ferienprojekt Schatzsuche
In den Herbstferien erkundeten 15 Kinder ihre Stadt auf spielerische Weise, lernten Geschichten 
kennen, lösten Aufgaben und wuchsen als Team zusammen. Ein Höhepunkt: Bogenschießen mit 
echten Langbögen – Konzentration, Körpergefühl und Erfolgserlebnisse inklusive. 
Diese Ferienaktion war mehr als nur Freizeitgestaltung, sie stärkte das Miteinander, förderte Neugier 
und eröffnete den Kindern neue Blickwinkel auf die Stadt.

We Dance: Kunst als Sprache der Gemeinschaft
Kunst öffnet Türen – besonders für die, die selten Zugang dazu haben. In Kooperation mit der 
Schwungfabrik Weimar wurde ein Tanz- und Kunstprojekt zu einem Ort der Entfaltung. Durch unsere 
persönliche Ansprache beim Tafelausgabedienst waren Familien dabei, die sonst gezögert hätten.

>>>>>
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Weimarer Tafel plus - Rückblick Herbst 2024 bis Herbst 2025
Wir konnten Kindern und Jugendlichen in Weimar mehr bieten als nur Angebote – wir haben Räume 

für Mut, Teilhabe und Selbstvertrauen geschaffen. Jeder dieser Momente zeigt: Wenn Menschen 

hinsehen und handeln, kann Veränderung beginnen.

Kreative Adventszeit & Theaterbesuch
Im Advent verwandelte sich der Tafelraum in eine klei-
ne Weihnachtswerkstatt. Kinder gestalteten farbenfro-
he Karten und Dekorationen, die in der Tafelausgabe 
echte Freude schenkten. 
Dank einer Spende des Theaterfreundeskreises Wei-
mar konnten wir ins Theater gehen. 
Das Stück „A Christmas Carol“ begeisterte die Kinder 
und eröffnete ihnen eine festliche Welt voller Fantasie 
und Gefühl. Es war für viele Kinder der erste Theater-
besuch in ihrem Leben.

Jede Spende wird zu Erlebnissen, Begegnungen und Chancen.      



>>>>>
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Viele Bürger nahmen sich einen Wunsch und 
spendeten kleine und große Geschenke. 
Bei der feierlichen Übergabe in der Jakobskirche, 
mit  Musik, Keksen und warmem Tee – strahlten 
Kinderaugen vor Glück. Wir danken Pfarrer Hardy 
Rylke für seine Begleitung. Es war ein Tag, der 
zeigte, wie verbindend Teilen sein kann. 

Neujahrsbesuch im Deutschen Nationaltheater
Das neue Jahr startete mit einem Erlebnis für die Jugendlichen des Projekts „Gewachsen“: Sie be-
suchten das Stück: „Das kann ja wohl nicht wahr sein. Manchmal muss man einfach verduften.“ 
Dank des Fördervereins des Deutschen Nationaltheaters durften sie nicht nur in den Zuschauer-
raum, sondern auch einen Blick hinter die Kulissen werfen. Das Theater eröffnete den Teilnehmern 
neue Horizonte, um Perspektiven zu erweitern und Mut zu schenken.

Rotary Wissenswerkstatt – Leben Lernen Wachsen
Ein gemeinsames Projekt von Evangelischer Kirchengemeinde, Sozialraum-Team Mitte-Süd, Tafel 
Plus und Rotary Bauhaus Weimar startete im Paul-Schneider-Zentrum. Ein innovatives Doppelpro-
jekt, das schulische Förderung und sportliche Konzentrationsübung sinnvoll verbindet: Zuerst Kon-
zentration beim Bogenschießen, dann Lernen im Lern-Café.  Mit ruhiger Hand und klarem Fokus 
trainieren die Kinder Selbstregulation und gehen gestärkt in die Nachhilfe. 
Fast zehn engagierte Ehrenamtliche, Studierende, ältere Schüler und Ruheständler begleiten die 
Kinder individuell. Besonders Tafelkinder spüren: „Jemand glaubt an mich.“

Wunschzettelbaum – Wenn Wünsche wahr werden
Gemeinsam mit dem Lions Club Classic Weimar wurden wieder Herzenswünsche von Kindern er-
füllt. Kinder malten und beschrieben ihre Weihnachtswünsche auf bunte Blätter, diese wurden im 
Atrium-Center an einen großen Baum gehängt.
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Warum Ihre Unterstützung so viel bewegt: Sie sorgt dafür, dass Kinder sagen können „Da 
ist ein Ort, an dem jemand an mich glaubt.“
Viele Familien wären ohne diese Angebote ausgeschlossen. Mit Ihrer Hilfe öffnen wir 
Türen – zu Kultur, Bildung, Gemeinschaft und Selbstvertrauen.                                                                                                    
												                            

Stadtrandfreizeit – Eine Woche voller Selbstvertrauen
18 Kinder tauchten eine Woche lang auf dem Lern- und Schulbauernhof Hutzlberg in die Natur 

ein: Sie versorgten Tiere, ernteten Gemüse und stellten leckere Milchprodukte selbst her. Nach-

mittags standen Wanderungen, Schwimmen und vielfältige Spielaktionen auf dem Programm. 

Fernab vom Alltag stärkten diese Erlebnisse Selbstvertrauen, Teamgeist und Gemeinschaft – 

und boten zugleich vielen Familien eine willkommene Auszeit.

Osterferien & Upcycling-Kreativwoche
Im Frühjahr erlebten die Kinder zwei abwechslungsreiche 

Tage voller Bewegung und Entdeckungen. Eine große Wan-

derung ins Weimarer Umland mit Ostereiersuche und der 

Besuch im Naturkundemuseum in Erfurt mit Spiel auf dem 

Petersberg-Spielplatz.

Im Mai verwandelte die Upcycling-Woche „Pimp up your 

Room“ den Jugendclub in eine kreative Werkstatt. Aus alten 

Textilien, Möbeln und Kleinteilen entstanden neue Lieb-

lingsstücke für zuhause – begleitet von gemeinsamen 

Abendessen, Spaß und Gemeinschaft. 

So wird Freizeit zur Lernlandschaft fürs Leben.
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Herbstferienabenteuer mit unzähligen schönen Momenten 
Aus den geplanten Wildnistagen wurden zwei spannende Erlebnisprojekte: In Ehringsdorf gingen 
die Kinder auf Spurensuche der Neandertaler, entzündeten Feuer, schmiedeten und lernten spie-
lerisch Urgeschichte kennen.  
Ein Highlight war die Taschenlampenführung
im Museum für Ur- und Frühgeschichte. 
Diese eindrucksvolle Führung rundete den Tag
auf unvergessliche Weise ab.
Das war Geschichte zum Anfassen und Staunen, 
die allen lange in Erinnerung bleibt.          >>>>> 

Viel Spaß in der Schule! 
Zuckertütenfest 2025: Ein symbolisch kleiner Mo-
ment – mit großer Wirkung auf Würde und Zugehö-
rigkeit. Die von Eltern liebevoll gebastelten Zucker-
tüten wurden durch das Autohaus Schinner gefüllt 
und am Zuckertütenbaum aufgehangen. 
Für Tafelkinder bedeutete dies: Vorfreude, Stolz 
und jede Menge Überraschungen am Tag der Ein-
schulung. Die leuchtenden Augen und glücklichen 
Gesichter waren Bestätigung, wie wichtig diese 
Aktion für einen gelungenen Schulstart ist.
Wir wünschen Freunde & viel Erfolg beim Lernen. 

Gemeinsam können wir viel bewirken.
Auch im kommenden Jahr warten spannende Projekte, neugierige Kinder mit großem Po-

tenzial und Familien, die unsere Unterstützung dringend brauchen. Mit Ihrer Hilfe können 

wir neue Erfahrungen ermöglichen, Chancen eröffnen und Selbstvertrauen stärken – ge-

nau dort, wo es am meisten wirkt.

Werden Sie Möglichmacher für starke Kindheit, gelebte Teilhabe und unvergessliche Mo-

mente, die Kinder ein Leben lang begleiten. Jede Unterstützung zählt - für eine Zukunft, in 

der Kinder wachsen, lernen und sich entfalten dürfen.

Wir bitten Sie: Bleiben Sie ein Freund der Weimarer Tafel plus oder werden Sie ein Freund!    



  Ja, ich mache mit. Ich werde/ bleibe ein Freund der Weimarer Tafel plus. 
	  Bitte buchen Sie einmalig einen Betrag in Höhe von 
	
	    200,00 Euro 	  anderer Betrag und zwar .............. Euro von meinem Konto ab. 
	 	
  Ja, ich mache mit, zahle meine Spende in monatlichen Raten. 
	  Bitte buchen Sie ab dem kommenden Monat insgesamt zehn mal 20 Euro von meinem Konto ab. 
	  Bitte unten Name und Kontodaten angeben.

  Ja, ich mache mit. Ich überweise 200 Euro bzw. 10 x 20 Euro auf das angegebene Spendenkonto. 
	  Bitte erinnern Sie mich ggf. in ein paar Wochen noch einmal daran. 
 

Kontaktdaten 

Senden Sie Ihre Antwort an: 
Frau Antje Jäschner, Öffentlichkeitsarbeit/ Fundraising, 
Tel. 036651 - 3989-1041 per Mail: A.Jaeschner@diakonie-wl.de, 
per Fax:  036651 - 3989-1009 oder per Post:  
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH, 
Bayerische Straße 13, 07356 Bad Lobenstein 

Bankverbindung: Diakonie Landgut Holzdorf gGmbH
Sparkasse Mittelthüringen, IBAN: DE91 8205 1000 0125 0063 73, 
BIC: HELADEF1WEM
Spendenstichwort: Weimarer Tafel plus

Name Vorname

Mail-Adresse Telefon (falls Rückfragen)

IBAN  BIC

Straße, Nr. PLZ, Ort

Datum, Unterschrift

Kreditinstitut

 Ich benötige eine Spendenquittung.

Ganz einfach online spenden! 
Scannen Sie diesen Code mit Ih-
rer Banking-App und alle Über-
weisungsinformationen sind be-
reits vorausgefüllt. Sie brauchen 
nur noch den gewünschten Spen-
denbetrag eingeben und die 
Überweisung wie gewohnt freige-
ben.
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Antwort/ Rückmeldung
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